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welches besser mit gegen häuwen von dir abweisest, dises seind also die zwey Hauptstuck im Fechten, 
daraus alle ander stuck herfliessen und ist das Original, Ferner folget nun für das drit ein zufellig 
stuck welches eigentlich zu reden die Practick heißt und ist, welche Practick ist dise, wann du nun deine 
Häuw aus den Legern wol zu allen theilen des Mans führen kanst, welches das erste stuck im fechten 
so im Vor ins werck bracht werden muß, und aber dein gegenfechter ist gleich, und behend 
auch fertig mit dem andern stuck der versatzung, dir deine häuw im Nach abzuschaffen oder auff 
halten, damit du dein fürgenommen ziel mit solchen Häuwen nicht erreichen kanst, Derwegen 
kompt nun das dritte stuck das ist die Practick genant, welches ist der list, und lehrt dich wie du 
dein Häuw wo du gewahr wirst, das solche an einem ort vergeblich oder unfruchtbar seind, bald 
unnd behendig von dannen ehe dann solcher Hauw antrifft wider abzuckest,[1] oder fehl füruber 
gehn lassest, und den einer andern Blöß zuführest, wil er daselbst auch versetzen, so zuck daselbst 
auch ab, und laß also verfliegen von einer Blös zur andern, so lang unnd vil biß du eine ereilen 
kanst zu treffen, Damit aber solches vom lernenden desterbas gemerckt und verstanden mag werden, 
wil ich demselbigen zu gut etliche exempel so meines erachtens einfeltig unnd deutlich lehren, 
dargegen und setzen, aus welchen der guthertzig Leser gnugsamen bericht, allerley beyfellige und 
verführte stuck, so hievor in mitler arbeit erzelt, dieselbigen zuverstehn nehmen kan, also:



Wann du im zufechten wie vor gelert auffgestrichen, und dich zum streich erholet hast, so lasse 
den ersten und den andern hart antreffen wie oben, den dritten aber lasse nicht antreffen, sonder 
verzuck den behend ehe dann solcher trifft wider ab in eim flug zu ruck, auff das du den vierten 
dester geschwinder und eher antreffen könnest.



Item triffe den ersten, unnd verzucke den andern und den dritten in einem geschwinden flug,
 	↑ Originally printed "abzutzest", but corrected on Ⅲ.47v.
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